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Ski Alpin 2016/2017 

 

  

 

 

Einladung und Ausschreibung 

zum 2. DSV Schülercup U16 Ski Alpin 

Technik-Wettbewerb 

am 22./23. Dezember 2016 

in Kaltenbach / Tirol 

(Rennnummer 9001MTBT) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Organisator: Deutscher Skiverband 
 

  



 
 

 
 

 

 

 

DSV fit4future Schülercup 
Ski Alpin 2016/2017 

Wettkampfort: 

 
Skigebiet Kaltenbach Hochzillertal / Tirol 

Disziplin: Technik-Wettbewerb (siehe Konzept DSV-
Technikwettbewerb veröffentlicht im Internet) 

 
Aufgabenstellungen: Werden von der Jury festgelegt und in der 

Mannschaftsführersitzung bekannt gegeben. 
 

Teilnahmeberechtigt: Jg. 2001/2002: Die besten 25 Mädchen und die besten 35 
Buben der aktuellen U16 Rangliste, Stand 19.12.2016  
 
Weitere 14 Plätze nach folgendem Schlüssel: 

Allgäu 1 

Bayerwald 1 

Chiemgau 1 

Inngau 1 

München 1 

Oberland 1 

Werdenfels 1 

Schwarzwald-Nord 1 

Schwarzwald 1 

SSV 1 

ARGE Bayern Nord 1 

ARGE Ost 1 

ARGE West 1 

ARGE Nord 1 
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Programm: 
Tag Uhrzeit Bezeichnung 

Mittwoch, 21.12.2016 20:00 Uhr Mannschaftsführersitzung 
Gasthof Hotel Post 
Oberdorf 6 
A-6261 Strass im Zillertal 

Donnerstag, 22.12.2016 08:00 - 12:00 Uhr Skifahren in Gruppen mit 
Bewertungsstationen 

Donnerstag, 22.12.2016 12:00 - 13:00 Uhr  Mittagspause 

Donnerstag, 22.12.2016 13:00 - 15:00 Uhr Skifahren in Gruppen mit 
Bewertungsstationen 

Donnerstag, 22.12.2016 18:00 Uhr Mannschaftsführersitzung 
Gasthof Hotel Post 
Oberdorf 6 
A-6261 Strass im Zillertal 

Freitag, 23.12.2016 08:00 - 12:00 Uhr Skifahren in Gruppen mit 
Bewertungsstationen 

Freitag, 23.12.2016 12:00 - 13:00 Uhr  Mittagspause 

 Im Anschluss Siegerehrung 

 

   

Organisationskomitee: 
 
Racedirektor und Wettkampfleitung: 
 

Andy Kindsmüller 
 

Bewertungskomitee: 
 

Bundesausbilder des DSV Bundeslehrteams 
 

Schiedsrichter: 
 

Wird in der Mannschaftsführersitzung bestimmt 
 

Meldungen an: 
 

https://alpin.rennverwaltung.de 

 
Meldeschluss: 
 

Dienstag, 20. Dezember 2016, 20:00 Uhr 
 

Meldegebühr: 
 

12.—Euro 
 

Preise: 
 

Medaillen/Sachpreise, Urkunden 
 

Unterkünfte:  Tourismusverband 
Tel.: +43 (0) 5283 2218 
Fax: +43 (0) 5283 2885 
Mail: info@best-of-zillertal.at 

Web: www.best-of-zillertal.at 

 
Auskunft/Kontakt: 
 

Christian Scholz, 0151 1505 3002 
 

sonstiges: 
 

Übungen 1 Tag mit RS-Ski, einen Tag mit SL-Ski 
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Sicherheit: Bei allen Wettbewerben besteht Sturzhelmpflicht. Es 
muss ein Hartschalenhelm getragen werden. Es 
gelten die aktuell gültigen Ausrüstungsbestimmungen 
der DWO/IWO 
 

 

Der Technikwettbewerb ist Teil des Deutschen Schülercups U14 und geht mit der 
vollen Punktewertung (100-80-60-48-44-40-…) in die Gesamtwertung ein. 
 
Durchführung gem. IWO/DWO und Reglement DSV-Schülerpunkterennen  

 
Haftung: 
Der Deutsche Skiverband übernimmt keine Haftung. Es wird auf die Versicherungspflicht der 
Athleten und der Vereine hingewiesen. 

1.Risikobeurteilung und Eigenverantwortlichkeit der Teilnehmer (DSV):    

In der DSV Aktiven-Erklärung für den Erhalt ihres Startpasses haben die Teilnehmer detailliert 
erklärt, Kenntnis zu haben von den wettkampfspezifischen Risiken und Gefahren sowie diese 
zu akzeptieren. Weiter darüber informiert zu sein, dass sie insoweit bei der Ausübung der von 
ihnen gewählten Skidisziplin Schaden an Leib oder Leben erleiden können. Schließlich haben 
sie sich verpflichtet, eine eigene Risokobeurteilung dahingehend vorzunehmen, ob sie auf 
Grund ihres individuellen Könnens sich zutrauen die Schwierigkeiten der Strecke bzw. Anlage 
sicher zu bewältigen und sich zudem verpflichtet, auf von ihnen erkannte Sicherheitsmängel 
hinzuweisen. Durch ihren Start bringen sie zum einen die Geeignetheit der Strecke zum 
Ausdruck sowie zum anderen deren Anforderungen gewachsen zu sein.  Zudem haben sie in 
der Aktiven-Erklärung ausdrücklich bestätigt, für das von ihnen verwendete Material selbst 
verantwortlich zu sein. Diese Erklärungen sind gerade auch für diesen Wettkampf verbindlich.  

2. Verschulden des Organisators und seiner Erfüllungsgehilfen:     

Der Teilnehmer am Wettkampf akzeptiert, wenn er im Wettkampf einen Schaden erleidet und 
der Meinung ist, den zuständigen Organisator bzw. dessen Erfüllungsgehilfen treffe hierfür ein 
Verschulden, dass diese im Hinblick auf Sachschäden nur bei Vorsatz oder grober 
Fahrlässigkeit haften. Diese Erklärung gilt auch für den Rechtsnachfolger des Athleten. Der 
Teilnehmer erklärt sich weiter bereit, sich mit den jeweiligen Wettkampfbestimmungen vertraut 
zu machen. Wenn durch seine Teilnahme am Wettkampf ein Dritter Schaden erleidet, 
akzeptiert er, dass eine eventuelle Haftung allein ihn treffen kann. Es dient deshalb seinem 
eigenen Interesse, ausreichend Versicherungsschutz zu haben.  


